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Die Welthauptstadt der Knöpfe
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Wie entsteht eigentlich die Brandung?
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Die Herkunft der Brille
Viele tragen sie, Kurzsichtige, Weitsichtige, Alterssichtige. Aber woher kommt sie und
wer hat sie erfunden, die gläserne Seehilfe? Erstmals Ende des 13. Jahrhunderts
finden sich in Oberitalien konkav geschliffene Linsen für Weitsichtige. Und 200 Jahre
später wurden auch konkave Linsen für die Kurzsichtigen konstruiert. Das Wort
"Brille" selbst kommt übrigens von beryllus, dem blauem Kristall Beryllius, der vor Er-
findung der Brille wohlbetuchten Fehlsichtigen als geschliffener Edelstein hilfreich
war.

Die Preisansagepflicht für 0190er Nummern gilt seit August auch in
Mobilfunknetzen
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Was ist eigentlich ein Dolmen?
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Wo ist das Wasser bei Ebbe?
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Seit wann gibt es eigentlich Geldautomaten?
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Seit wann gibt es eigentlich Windkraftwerke?
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Was ist Hausarbeit wert?
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Wenn Hochwasser droht:
Versicherung von Gebäuden in stark bedrohten Ge-
bieten nun nahezu unmöglich
Nicht nur an der Oder, deren verheerendes Jahrhunderthochwasser noch gut im Ge-
dächtnis ist, auch am Rhein, der Mosel, der Donau oder dem Main drohen Hochwas-
ser. Und die Flutschäden, die in Deutschland Jahr für Jahr in Millionenhöhe gehen,
sind durch die Gebäudeversicherung so gut wie nicht gedeckt. Nur, wer eine soge-
nannte Elementarversicherung zusätzlich abschließt, kann sein Hab und Gut besser
schützen. Allerdings werden diese Zusatzversicherungen nur begrenzt angeboten
und die Versicherer haben nun das Bundesgebiet neu kartographiert und in vier neue
(anstatt bisher drei) Hochwassergefährdungsklassen aufgeteilt. In Klasse eins kommt
demnach Hochwasser so gut wie niemals vor, in Klasse zwei nach der Statistik ein-
mal in fünfzig bis zweihundert Jahren, in Klasse drei einmal in zehn bis fünfzig Jah-
ren und in Klasse vier einmal in zehn Jahren. Da in den Klassen drei und vier die
Prämien nahezu unbezahlbar sind, kann "Otto Normalverbraucher" sein Haus dort so
gut wie nicht mehr versichern. Bittere Auswirkung auch der globalen Erwärmung für
Menschen, die ein oft jahrhundertealtes und auch denkmalgeschütztes und dadurch
bereits kostenintensives Domizil ihr eigen nennen.
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Europas größte Drehbrücke

Sie ist das Wahrzeichen der Marine-Stadt am Jadebusen: Wilhelmhaven's Kaiser-
Wilhelm-Brücke, die Verbindung zwischen Bontekai und der Südstrandpromenade. In
den Jahren 1905 bis 1907 wurde sie von Ernst Troschel als größte Drehbrücke Eu-
ropas gebaut.



Seite 7 von 8

%�%�%��������(�)����
��������%�%�%

Windräder:
Anwohner müssen Geräuschbelästigung hinnehmen
In letzter Instanz hat das Oberverwaltungsgericht Münster (AZ: 7 A 2127/00) jetzt
entschieden, dass die Errichtung einer Windenergieanlage im Abstand von über 300
Metern hinzunehmen sei. In der Urteilsbegründung heißt es, die Frage, ob die von
der Anlage ausgehende Lärmbelästigung tatsächlich störend oder gar gesundheits-
schädlich sei, sei nicht anhand der persönlichen Verhältnisse und besonderen Emp-
findlichkeiten einzelner Betroffener zu beantworten, sondern vielmehr nach allge-
meingültigen Maßstäben, so zum Beispiel nach der "Technischen Anleitung zum
Schutz gegen Lärm". Danach ist den Anwohnern selbst in den Nachtstunden ein
Lärmpegel von 45 dB(A) zumutbar, wie er durch ein Windrad entsteht.

%�%�%���"������������������%�%�%

Frankreichs größtes gemaltes Menschenbildnis

Mit 11 Metern Höhe ist der Heilige Christophorus in Wissembourg’s (Weißenburgs)
Eglise Saints-Pierre-et-Paul (Sankt Peter und Paul) Frankreichs größtes Menschen-
bildnis. Die Kirche der elsässischen Kleinstadt ist selbst noch ein Superlativ, denn,
nach dem Straßburger Münster, ist sie die größte gotische Kirche des Elsaß.

Woher kommt eigentlich der Begriff "Pyjama"?

Jedes Kind weiß, dass der Pyjama ein Schlafanzug ist und auch, dass es sich dabei um ein
englisches Wort handelt. Aber auch der gut englisch Sprechende kann dieses Wort nicht aus
englischen Begriffen ableiten. Das ist auch nicht verwunderlich: denn der Pyjama ist gar nicht
original englischen Ursprungs! Aber am Pyjama ist erkennbar, dass Großbritannien einmal
eine weltumspannende Kolonialmacht gewesen ist. Und auch den indischen Subkontinent be-
herrscht hat. Der Name des  mittlerweile weltumspannenden Nachtgewands nämlich kommt
aus dem Hindi.
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